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Liebe Echoleserinnen und Echoleser,

Immer noch sind wir aktuell in einer außergewöhnli-
chen Zeit: Inzidenzraten über 1000, Mundschutz, im-
mer noch fehlende Impfungen und Kontaktbeschrän-
kungen bestimmen unseren Alltag. Jedoch das Leben 
geht weiter.

So haben auch zu Beginn des dritten Pandemiejah-
res alle VdS-Mannschaften unter Beachtung der aktuellen Co-
vid19-Hygienevorschriften den Trainingsbetrieb wieder aufgenommen 
und bereiten sich auf die von Ihnen gesetzten Ziele vor. Unsere Damen 
spielen unter ihrem neuen Trainer um den Verbleib in der Bezirksliga 
und für die erste Seniorenmannschaft ist der Aufstieg zum Greifen nahe,

Auch die Jugend des VdS ist auf einem guten Weg. So spielen z.B. un-
sere B-Jugendlichen in der Sonderliga im oberen Tabellenbereich und 
haben die Tabellenspitze ins Visier genommen. Und unsere C-Jugend 
kämpft sich durch die Niederrheinliga. Es wäre den Mannschaften zu 
wünschen, wenn diese Klassen gehalten werden könnten.

Sorgen macht uns aktuell immer noch der Zustand des Kabinentrak-
tes. Die Toilettenanlage für die Besucher muss dringend saniert werden. 
Immer noch regnet es bei Starkregen durchs Dach und die Duschräu-
me sind ebenfalls in einem fragwürdigen Zustand. Nach Rücksprache 
mit der Stadt Dormagen sind die Arbeiten an den Sanitäranlagen schon 
seit Oktober 2021 an eine Fachfirma vergeben. Leider haben die Arbei-
ten jedoch noch nicht begonnen. Wir hoffen, dass bis zum Saisonstart 
2022/23 im Sommer die Arbeiten zur Zufriedenheit aller erledigt sind.

AUF EIN WORT

Siegfried Ritterbach
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Der Verein würde sich freuen, wenn ab Rückrundenstart am 13.02.2022 
sich die Zuschauerränge wieder mit Leben füllen, natürlich entspre-
chend den aktuellen Coronaschutzregeln. Wir heißen Sie alle jetzt schon 
von dieser Stelle aus herzlich Willkommen auf unserer Bezirkssportan-
lage an der Südstraße.

Zum Schluss nun wünsche ich allen Leserinnen und Lesern und allen 
Freunden und Gönnern des VdS Nievenheim noch einen guten Start ins 
neue Jahr 2022, auch im Namen meiner Vorstandskollegen. Bleiben Sie 
gesund und dem VdS Nievenheim treu.

Ihr Siegfried Ritterbach
1. Vorsitzender
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Chemie von Menschen  
INEOS in Köln | Alte Straße 201 | 50769 Köln | ///radweg.besuchten.forschen
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineos.com

TEAM INEOS
INEOS in Köln ist das größte Chemieunter-
nehmen und der drittgrößte industrielle 
Arbeitgeber der Domstadt. Seit mehr 
als 60 Jahren machen wir Chemie von 
Menschen. Wir investieren weiterhin in 
zukunftsweisende Projekte, um spätestens 
2045 klimaneutral zu sein.

Netto-Null bis 2045

Wasserstoffstrategie

Engagiert, nachhaltig, modern

Sicherheit, Gesundheit, Umwelt
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MIT VOLLER KRAFT INS 
NEUE JAHR

Die Hinrunde hätte nicht besser 
für den VdS ausfallen können, 
Tabellenführer mit 41 Punkten 
nach 16 Spielen. Das letzte Spiel 
wurde auf Grund Personalman-
gels des Gegners abgesagt, 
aber nach der Wertung feierte 
die Mannschaft bis in die frü-
hen Morgenstunden Ihre eige-
ne Weihnachtsfeier und ließ die 
Hinrunde gebührend ausklin-
gen.

Die Vorbereitung für die Rück-
runde startete bereits am ers-
ten Januar Wochenende und 
alle kehrten hochmotiviert aus 
der Weihnachtspause zurück. 
Es standen einige Testspiele an, 
unter anderem auch gegen den 
Landesligisten SC Kapellen, wel-
ches aber etwas zu hoch mit 1:6 
verloren wurde. 

Mit Neuzugang Marcus Buchen 
aus der Landesliga von der 

DIE ERSTE Holzheimer SG erwartet man 
sich viel. Marcus spielte seiner-
zeit in der Landesliga beim VdS 
eine wichtige Rolle und in diese 
wird er zu 100% wieder hinein-
rutschen, da ist sich jeder sicher. 
Schon in den Vorbereitungsspie-
len erkannte man, dass er viel 
Ballsicherheit, Passgenauigkeit 
und Spielintelligenz mitbringt 
und den VdS auf dem Weg zur 
Meisterschaft sicherlich weiter-
helfen wird.

Neuzugang Markus Buchen (Mitte) 
(Foto: VdS)
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Die Unternehmen im CHEMPARK sichern Arbeitsplätze. Das sorgt für gut laufende 
Geschäfte – das wiederum stabilisiert eine ganze Region. Und davon haben 
alle etwas. Auch über die drei CHEMPARK-Standorte Leverkusen, Dormagen 
und Krefeld-Uerdingen hinaus. 

Gute Nachbarn fördern den Handel. 
Bei Groß und Klein. 
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99

7 18 23 4116 17 23 2511
7

29

Witterungsbedingt war die Trai-
ningsbeteiligung teilweise nicht 
zufriedenstellend für Trainer Da-
niel Köthe, aber die Mannschaft 
wird sich ihrer Einstellung ge-
mäß in die Rückrunde kämpfen 
und freiwillig keinen Punkt her-
geben. 

Zum Rückrundenstart kommt 
uns der SV Glehn besuchen. Wie 
immer ist das erste Spiel nach 
einer Pause eine Standortbe-
stimmung für beide Mannschaf-
ten. Auch als Tabellenführer darf 
kein Gegner unterschätzt wer-
den und das einzige, was zählt 
werden drei Punkte sein. Schön-
heitspreise haben noch keine 
Mannschaft zur Meisterschaft 
geführt. Mit dem bisher gezeig-
ten Willen und Einstellung ist 
dies dem Team aber auf alle Fäl-
le zuzutrauen.

Sascha Pelka

Tabelle Kreisliga A -Stand 04.02.22  
(Grafik: FuPa.net)
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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AN DIE HINRUNDE  
ANKNÜPFEN

Nach einer 6 wöchigen Pau-
se begann für die „Zweite“ am 
18. Januar die erste Einheit der 
Vorbereitung auf die Rückrunde 
der Saison 2021/22. Neuzugänge 
gab es dabei nicht zu verzeich-
nen und einige Stammkräfte be-
fanden sich noch in Quarantäne 
und mussten ihren Trainings-
auftakt verschieben. Leider fast 
schon „Normalität“ in der aktu-
ellen Zeit. Doch da die Saison in 
der Kreisliga B erst am 06. März 
wieder startet, sollte mehr als 
genug Zeit sein um sich darauf 
vorzubereiten. 

Doch bevor man hier auf die Zie-
le in der Rückrunde eingeht, soll-
te man die bemerkenswerte Hin-
runde erstmal Revue passieren 
lassen. 31 Punkte aus 14 Spie-
len (34 Punkte aus 15 Spielen, 
wenn das Dormagen Spiel, wel-
ches leider abgebrochen wurde, 
endlich für die Zweite gewertet 

DIE ZWEITE wird) haben die Zweite auf dem 
3. Platz überwintern lassen. Geht 
man von 34 Punkten aus, trennt 
die Mannschaft nur 7 Punkte zur 
Tabellenspitze, die sich Norf und 
Straberg mit jeweils 41 Punkten 
teilen. Das sich diese Leistung 
nur gemeinsam als Team errei-
chen ließ ist klar und trotzdem 
gab es einen Spieler der in der 
Hinrunde besonders auf sich 
aufmerksam machte. Mit 14 To-
ren und weiteren 6 Assists, ist 
Jimmy Bayer nicht nur bester 
Torschütze des Teams, sondern 
führt zur Winterpause auch das 
Ranking zum besten Torjäger 
der Liga an. 

Nach einem holprigen Start in 
den ersten Jahren, gelang es der 
„Zweiten“ also endlich als Team 
auf dem Platz zu funktionieren 
und der immer stärker werden-
de Teamgeist trug dazu bei, 
dass man den Fans Sonntag für 
Sonntag etwas bieten konnte.

Nichtsdestotrotz folgt auf eine 
Hinrunde bekanntlich immer 
auch eine Rückrunde und hier 
ist das Ziel klar. Die erfolgreiche 
Hinrunde soll mit der Rückrunde 
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Cölner Hofbräu Früh . 0221 2 61 30 . früh-sport.de

DIESES JAHR 
MACH ICH 

MEHR SPORT.
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bestätigt werden. Um direkt ei-
nen guten Start hinzulegen, hat 
das Trainerteam einen Vorberei-
tungsplan erstellt, der das Team 
sowohl im Bereich Fitness, als 
auch Spielpraxis wieder in Wett-
kampfform bringen soll. Ob und 
wie erfolgreich die „Zweite“ 
dann in die Rückrunde starten 
wird, wird sich früh zeigen. Denn 
mit Stürzelberg, Straberg und 
Delrath stehen in den ersten 4 
Spielen direkt 3 Derbys auf dem 
Programm, welche richtungs-
weisend für den Verlauf der 
Rückrunde sein werden. Man 
kann also gespannt und voller 
Vorfreude auf das sein, was uns 
die Besetzung der 2. Mannschaft 
im restlichen Abschnitt der Sai-
son darbieten wird. 

Christoph Schlimgen

INTERVIEW MIT  
JIMMY-FALK BAYER

Jimmy, Du spielst seit 2018 
im Seniorenbereich. Wann 
hast Du mit dem Fußballspie-
len angefangen und wie bist 
Du zum VdS gekommen?

Mit 4 Jahren habe ich bei den 
Bambinis in Reuschenberg mit 
dem Fußball begonnen. Da sich 
die A- Jugend in Reuschenberg 
aufgelöst hat, kam ich über Rudy 
Niklas zur A-Jugend des VDS, 
wo ich dann sehr gut aufgenom-
men wurde.

Welche Positionen hast Du 
im Laufe deiner Fußballzeit 
gespielt?

Angefangen habe ich in der In-

Tabelle Kreisliga B -Stand 04.02.22  
(Grafik: FuPa.net)
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nenverteidigung, nach einiger 
Zeit hab ich dann Linker Vertei-
diger gespielt. Zwischendurch 
habe ich überall mal einige Po-
sitionen gespielt. In den letzten 
Jahren wurde es dann offensi-
ver. Jetzt bespiele ich das Linke 
Mittelfeld.

Was waren bisher die größ-
ten sportlichen Erfolge in 
Deiner Fußballlaufbahn?

Mit der A-Jugend des VdS die 
Sonderliga gewonnen ohne Nie-
derlage.

Die Mannschaft steht mit 31 
Punkten auf Platz 3 in der 
Tabelle. Wie beurteilst Du die 

JIMMY-FALK BAYER

Alter: 	 22

Familienstand: 	 ledig 

Beruf: 	 Fahrzeuglackierer

Position: 	 Linksverteidiger & Linkes Mittel-
feld 

Hobbys:	 Fußball, Autocross 

Lieblingsverein:	Bayern München

Hinrunde?

Wir haben eine gute Hinrunde 
gespielt. Jedoch waren Spiele 
dabei die unglücklich gelaufen 
sind, was unsere Mannschaft 
sich selbst zuzuschreiben hat. 
Aber Alles in Allem war sie Gut.

Was muss Deiner Meinung 
nach noch passieren, damit 
die Rückrunde in 2022 wei-
terhin erfolgreich verläuft? 
Was passt und wo ist Nach-
holbedarf?

Wir müssen weiter anknüpfen 
an den Leistungen, damit wir 
weiter da oben bleiben. Meiner 
Meinung nach ist noch Luft nach 
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oben. Wo wir aber dran arbeiten 
müssen ist die Chancenverwer-
tung und die Abschlüsse vor 
dem Tor.

Du bist Mittelfeldspieler. Wo 
liegen Deiner Meinung nach 
die Stärken und die Schwä-
chen im Mittelfeld Eurer 
Mannschaft?

Ich finde wir haben ein schnelles 
Mittelfeld, das auch gut den Ball 
laufen lassen kann. Jedoch sind 
es die Chancen und die letzten 
Pässe vor dem Tor, die wir bes-
ser machen und nutzen müssen. 
Da werden Max und Harald wei-
ter mit uns dran arbeiten und bin 
da guter Dinge dass wir das im 
Laufe der Rückrunde hinbekom-
men.

Wie wichtig ist der Vereins-
fußball für Dich und wie lan-
ge möchtest Du gerne Fuß-
ball spielen?

Für mich ist der Fußball sehr 
wichtig. Ich bin auch immer da, 
weil es mit der Mannschaft gro-
ßen Spaß macht. Und natürlich 
ist wichtig, dass das Klima in der 

Mannschaft und den Trainern 
weiter so gut bleibt. Ich selber 
versuche natürlich solange Fuß-
ball zu spielen wie es körperlich 
geht. Weil nur zuzuschauen geht 
nicht, da juckt das schon in den 
Füßen.

Welche Ziele hast Du Dir für 
die Rückrunde gesetzt?

Selber an mir zu arbeiten. Meine 
Schwächen und Stärken weiter 
zu verbessern. Gute Spiele ab-
liefern mit der Mannschaft. Und 
weiter mit oben in der Tabelle zu 
bleiben.

Zum Schluss: Was wünschst 
Du Dir, Deiner Mannschaft 
und dem Gesamtverein für 
das Jahr 2022?

Das alle gesund bleiben. Jede 
Mannschaft ihre Ziele erreicht 
und Erfolg dabei hat. Auch das 
sich alles normalisiert und auch 
viele Zuschauer bei den Spielen 
da sind.

Das Interview mit Jimmy führ-
ten Max Lenk und Stefan Vogel
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www.zander-welding.de
Ottostr. 9 * D-41540 Dormagen * Tel: 02133-97888-0 * Fax: 02133-97888-20

Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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INTERVIEW MIT NEUZU-
GANG STEFFEN GRUND

Steffen, wann hast Du mit 
dem Fußballspielen ange-
fangen und wie bist Du zum 
VdS gekommen?

Angefangen habe ich mit dem 
Fußballspielen mit 3 Jahren. 
Zum VdS bin ich durch meine 

DIE DRITTE Freundin gekommen, die selbst 
in der Damenmannschaft spielt.

  Was war für Dich der aus-
schlaggebende Grund zum 
VdS zu wechseln?

Ausschlaggebend für meinen 
Wechsel zum VdS war der Um-
zug hier in die Region.

Mit welchen Erwartungen 
kommst Du nach Nievenheim 
zur Dritten Mannschaft?Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde

STEFFEN GRUND

Alter: 	 27

Familienstand: 		 ledig 

Ausbildung: 		 Kfz-Mechatroniker

Erster Verein:		 Fvg. Schwarz-Weiß 09/36 
Oberhausen-Alstaden e.V. , 

Letzter Verein:		 Rather Spielverein 1919 e.V.  

Position: 		 Linksverteidiger & Linkes 
Mittelfeld 

Sportliche Erfolge:		 Aufstieg 2020 in die Kreisli-
ga A, mehrere absolvierte Marathonläufe

Hobbys:	 Snowboarden, Marathon laufen, Fußball  

Lieblingsvereine:	 1.FC Köln, FC Bayern München  
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Du Dir, Deiner Mannschaft 
und dem Gesamtverein für 
das Jahr 2022?

Ich wünsche mir, der Mann-
schaft, so wie dem Gesamtver-
ein eine sportliche erfolgreiche 
Rückrunde und ein gesundes / 
verletzungsfreies Jahr.

Das Interview führte Stefan 
Vogel

INTERVIEW MIT THOMAS 
STÜTTGEN

„Können jeden schlagen, wenn 
wir den Kampf annehmen“

Im FuPa-Wintercheck verrät Trai-
ner Thomas Stüttgen alles Wis-
senswerte zur laufenden Saison. 
Er vermeldet nicht nur einen 
interessanten Neuzugang, son-
dern hat auch noch einen Dank 
parat!

Wie zufrieden seid ihr mit 
der Halbserie: Erwartungen 
erfüllt oder eher nicht?

Wir liegen voll im Soll, wir sind 
mit der Punktausbeute voll zu-

Ich komme mit der Erwartung 
sportlichen Anschluss in meiner 
neuen Heimat zu finden und Leu-
te kennenzulernen, die ebenfalls 
Spaß am Fußballspielen haben.

Was ist Dein Eindruck vom 
Team in der bisherigen Spiel-
zeit und was muss Deiner 
Meinung passieren, damit 
die Saison weiterhin erfolg-
reich verläuft?

Mein erster Eindruck von der 
Mannschaft ist sehr gut.

Sowohl beim Training als auch 
beim Spiel wird sich unterstützt 
und motiviert. Hierbei kommt 
der Spaß nicht zu kurz. Wenn 
wir dies beibehalten, wird die 
Saison weiterhin erfolgreich ver-
laufen.

Welche Ziele hast Du Dir für 
die Rückrunde gesetzt?

Meine Ziele sind eine erfolgrei-
che Rückrunde zu spielen und 
im oberen Tabellenbereich zu 
landen.

Zum Schluss: Was wünschst 
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frieden. Spielerisch haben wir ei-
nen Schritt nach vorne gemacht. 
Wenn wir jetzt immer wieder an 
Kampf annehmen, können wir 
jeden Gegner schlagen oder zu-
mindest ärgern.

Gibt es Veränderungen im 
Team?

Mit Steffen Grund wechselt ein 
interessanter Spieler vom Rather 
SV zu uns, der nach einem 
Kreuzbandriss gerade wieder 
anfängt. Mit Marcel Koplowitz 
verlässt uns einer, der sich dem 

SSV Delrath anschließt.

Wie hat sich die lange Co-
rona-Pause am ehesten bei 
euch bemerkbar gemacht?

In der Verletzungsanfälligkeit 
der Spieler und beim Fitness-
Zustand.

Seit November gilt auf den 
Sportplätzen in Nordrhein-
Westfalen die 2G-Regel. Hat 
euch diese Maßnahme hart 
getroffen?

Da bei uns alle geimpft sind, 
hatte es keine Auswirkungen auf 
die Mannschaft. Der Verein hat 
alle Maßnahmen in die Wege 
geleitet, so dass ein fast norma-
ler Spielbetrieb möglich war.

Wer ist der Aufstiegsfavorit 
in eurer Liga?

Das ist für mich die SVG Neuss-
Weißenberg.

Welche alternativen Trai-
ningsformate kannst du für 
zuhause vorschlagen?

Thomas Stüttgen (Foto: VdS)
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Alles, was irgendwie mit Fußball 
und Fitness zu tun hat. Ausdau-
erläufe gehen immer.

Was darf in eurer Kabine nie-
mals fehlen?

Musik, Spaß, Zusammenhalt 
und lecker Kölsch.

Was gibt es ansonsten aus 
deinem Verein zu berichten?

Sonst gibt eigentlich keine Neu-
igkeiten aus dem Verein. Wir 
wünschen unserer Ersten natür-
lich noch den Aufstieg und un-
serer Zweiten einen ähnlichen 
Rückrunden-Verlauf wie bisher. 
Und sagen unseren Sponsoren 
Autoteile Wuttke und Kastrati 
Brandschutz vielen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Quelle: https://www.fupa.net/
club/vds-1920-nievenheim/news 

- Autor: Sascha Köppen

UNSERER WEIHNACHTS-
FEIER IM KALEU‘S

Leider musste im Dezember 
letzten Jahres die traditionelle 
große Weihnachtsfeier im Saa-
le Manes am Bösch, an der alle 
drei Seniorenmannschaften, die 
Damenmannschaft und auch 
die Alt Herren und Traditiöner 
teilnehmen und gemeinsam mit 
einander feiern, erneut corona-
bedingt abgesagt werden. Dies 
erfolgte nun leider schon zum 
zweiten Mal.

Jedoch hatte jede Mannschaft 
die Möglichkeit, eine eigene 
Weihnachtsfeier in kleinerem 
Rahmen gemäß den aktuell 
geltenden Coronaschutzvor-
schriften durchzuführen. Der 
Mannschaftsrat der Dritten hat 
demnach kurzer Hand alle He-
bel in Bewegung gesetzt und 
für den 18. Dezember 2021 die 
Räumlichkeiten im Kaleu’s - die 
Gastronomie in der Tennisanla-
ge Dormagen, bei Sandra und 
Helmut Kottirre fest gebucht. 

Unter den Coronabedingungen 
2G+ fanden sich dann an diesem 
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Abend die Trainer, Betreuer und 
eine stattliche Anzahl an Spie-
lern sowie einige geladene Gäs-
te nebst Begleitung im Tennis-
center ein. Für Speis und Trank 
war bestens gesorgt und so wur-
de es für alle Anwesenden trotz 
der aktuellen Umstände und Co-
rona-Beschränkungen ein schö-
ner und gelungener Abend. 

Der Höhepunkt des Abends war 
eine reich bestückte Tombola mit 
sehr interessanten Preisen, die 
darauf warteten, per Los unter 
die anwesenden Gäste gebracht 
zu werden. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an die 
Organisatoren, insbesondere 
Christoph Empt, Mario Kluth 
und Daniel Hakelberg, welche 
die Preise eigens dafür eingeholt 
haben. 

Der Hauptpreis, ein „Ninebot 
Kickscooter“ der Marke Seg-
way, ging an unseren Torhüter 
Nico Tendahl, dem nach Ausruf 
der Losnummer die Freude über 
den Gewinn des Hauptpreises 
förmlich im Gesicht geschrieben 
stand.
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke

3 NEUZUGÄNGE IN DER 
WINTERPAUSE 

Die Damen sind am 17.01.2022 
in die Vorbereitung für die Rück-
runde gestartet. Klares Ziel ist 
der Klassenerhalt. Mit guter Trai-
ningsbeteiligung blicken wir mit 
Zuversicht auf die Testspiele im 
Februar und das Pokalspiel ge-
gen den Kreisligisten SV Glehn, 
am Montag 21.02. um 20:00 Uhr. 
Die letzten Spiele der Meister-
schaft sollen am 6. März gegen 
die Zweitvertretung des FV Mön-
chengladbach beginnen. 

Mit Beginn der Vorbereitung in 
der Winterpause können sich die 
VdS Damen über Verstärkung 
freuen. Nina, Laura und Jasmin 
verstärken ab sofort das Team. 
Alle drei haben bereits fußballe-
rische Vorerfahrung. Wir freuen 
uns über eure Verstärkung und 
viele gemeinsame Stunden auf 
und neben dem Platz.

Tabea Dappen

DAMENZum Abschluss bedankte sich 
Trainer Thomas Stüttgen bei 
seinen Teamkollegen Christian 
Herz und Ingo Böhm für die gute 
Zusammenarbeit, sowie bei den 
Betreuern der Mannschaft Dani-
el Hakelberg und Stefan Vogel 
und den Sponsoren Autoteile 
Wuttke und Kastrati Brandschutz 
für Ihre Unterstützung, wünsch-
te allen schöne Weihnachtsfei-
ertage und einen guten und ge-
sunden Start ins neue Jahr 2022.

Stefan Vogel
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NINA HENRICH

Alter: 29

Lieblingsprofiverein: 1. FC 
Köln

Hobbies: ihr Hund, Bambini 
Trainerin im Nachbarort

Beruf: Angestellte im öffentli-
chen Dienst

Bisherige Vereine: SC Fortuna 
Köln, TFG Nippes 78, SG Wor-
ringen

Position: Mittelfeld

Unsere drei Neuzugänge (Foto: VdS)

LAURA HILLIGES

Alter: 21

Lieblingsprofiverein: Borus-
sia Mönchen Gladbach

Hobbies: Freunde treffen, ki-
cken, Fußball gucken

Beruf: Fachkraft für Lagerlogis-
tik

Bisherige Vereine: Sportring 
Eller, FC Zons, SV Rosellen

Position: Abwehr, Sturm

JASMIN WALPER:

Alter: 18

Lieblingsprofiverein: FC Bay-
ern München

Hobbies: kicken, mit Freunden 
treffen

Beruf: Auszubildende in der 
Altenpflege

Bisherige Vereine: TJ Dorma-
gen, Gustorf-Gindorf

Position: Mittelfeld, Torwart
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FORTUNA DÜSSELDORF ZU 
GAST IN NIEVENHEIM

Am Sonntag den 06.02.2022 
durfte die U16 des VdS Nieven-
heim mit der U17 von Fortuna 
Düsseldorf den aktuellen Tabel-
lenführer der B-Junioren Bun-
desliga West an der Südstraße 
begrüßen. Mit Siegen gegen 
Rheinkraft Neuss, Grevenbro-
ich-Süd, SG Kaarst und Jüchen-
Garzweiler, konnte sich das jun-
ge Team um die beiden Trainer 
Andre Jesch und Markus von 
Zons, bereits im November für 
das diesjährige Kreispokalfinale 
qualifizieren. Damit verbunden 

war ebenfalls die Teilnahme 
am Niederrheinpokal, wo man 
mit der Fortuna den schwerst-
möglichen, aber sicherlich auch 
attraktivsten Gegner zugelost 
bekam. Trotz “Fritz Walter Wet-
ter“, kamen über 200 Zuschauer 
zum Spiel und die Jungs durften 
sich erstmals vor so einer gro-
ßen Kulisse beweisen. Natürlich 
waren die Kräfteverhältnisse im 
Vorhinein klar geregelt. Zum ei-
nen spielt der Gegner aus Düs-
seldorf nicht nur zwei Ligen hö-
her, sondern wie auf dem Feld 
klar zu erkennen war, gab es 
bedingt durch den Altersunter-
schied auch erhebliche körperli-
che Unterschiede. Trotzdem war 
es unser Ziel hier nicht nur die 
Bälle weit nach vorne zu schla-
gen, sondern den Zuschauern zu  

JUGEND

Einmarsch der Teams vom VdS und Fortuna Düsseldorf (Foto: VdS)
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zeigen wie gut in der Nieven-
heimer Jugend Fußball gespielt 
wird. Leider musste unser Team 
sofort in der Anfangsphase ei-
nen ersten Rückschlag hinneh-
men, da man schon in der 7. Mi-
nute ein Elfmetertor gegen sich 
bekam. In der 12. Minute konnte 
die Fortuna durch einen schö-
nen Spielzug nachlegen. Wer 
aber dachte dass unsere Jungs 
sich jetzt hängen lassen, der 
wurde eines Besseren belehrt. 
Nachdem sie die anfängliche 
Nervosität abschütteln konnten, 
hielten sie immer besser mit und 
erspielten sich die ersten Chan-
cen. Es wurde ein tolles Spiel 
für alle Zuschauer, indem die 
Gäste kurz vor der Halbzeit mit 
einem Doppelschlag auf 4:0 er-
höhen konnten. In der zweiten 
Halbzeit blieb das Tempo sehr 
hoch und unsere Jungs spielten 
weiter darauf einen Treffer ge-
gen den großen Favoriten zu er-
zielen. Letztendlich kamen noch 
drei weitere Treffer für die Gäste 
hinzu, womit nach 80 gespielten 
Minuten auf der Anzeigetafel ein 
0:7 stand. Alles in allem konnten 
sich die Jungs aus Nievenheim 
mehr als teuer verkaufen und 

sehr viel Eigenwerbung betrei-
ben. Die Trainer sind mächtig 
stolz auf ihr Team und möchten 
sich bei allen Zuschauern sowie 
den Helfern rund um das Spiel 
bedanken. Wer mehr von der 
Mannschaft sehen möchte, kann 
auf der Homepage sehen, wann 
die nächsten Spiele anstehen. 
Nachdem wir die Vorrunde als 
Tabellenführer der Sonderliga 
Gruppe 2 abschließen konnten, 
spielen wir in der Rückrunde in 
der neu formierten Sonderliga 
Gruppe 1 um den Aufstieg in die 
Niederrheinliga.  

Markus von Zons

Kampf um den Ball in der Luft (Foto: VdS)
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Gemeinsammehr
erleben.
In unserem VDS Nievenheim trifft man immer net-
te Leute, teilt gemeinsame Interessen und setzt
sich füreinander ein. Wenn Sie einmal fachlichen
Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers

Allianz Hauptvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen

torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de

Tel. 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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DIE ALTEN HERREN 2021: 
CORONA 2.0 UND MIT GRIE-
CHISCHEM ALPHABET… 

…von einer Welle in die nächste.

als wir das Jahr 2020 noch mit 
dem Satz „et hätt  noch schlim-
mer  kumme künne“ abschlie-
ßend beurteilt hatten, hätten wir 
nicht im Geringsten erwartet, 
dass es im nachfolgenden Pan-
demiejahr noch schlimmer kom-
men könnte. Nahezu alle Pläne 
mussten laufend revidiert und, 
schlimmer noch, viele Events 
abgesagt werden. Die Alten Her-
ren wären jedoch nicht die Alten 
Herren, wenn sie dem Schicksal 
hier und da nicht ein Schnipp-
chen geschlagen hätten. Aber 
der Reihe nach…

Die alljährlich, zu Beginn statt-
findende, Jahreshauptver-
sammlung wurde auch diesmal 
unbefristet verschoben, und 
konnte demzufolge erst am 20. 
August stattfinden. Zwölf aktive 

und vier passive Mitglieder fan-
den sich da zusammen, was an-
gesichts der Sommerurlaubszeit 
durchaus respektabel war. Zwei 
Highlights gab es in dem sonst 
eher formalen Ablauf. Das Gruß-
wort des Gesamtvorsitzenden 
Siggi Ritterbach mit einem di-
cken Dankeschön des Vereins an 
die Alten Herren für das Enga-
gement zugunsten des Vereins. 
Sei es bei Malerarbeiten, The-
kenaufbau oder Catering. Und 
das andere nach dem Abschluss 
- Daniel Hakelbergs Grillkünste. 
Die ausgehungerten Mäuler wa-
ren kaum satt zu kriegen.

Nicht so gut erging es unserem 
Hallenturnier - vorsorglich auf 
den 20. November angesetzt 
- und der Weihnachtsfeier als 
gemeinsame Feier aller Senio-
renmannschaften des VdS bei 
Manes am Bösch (für den 18. 
Dezember terminiert). Beide 
Veranstaltungen mussten leider 
kurzfristig und ersatzlos gestri-
chen werden!

Und wie erging es dem Fußball, 
der Seele der Alten Herren und 
des Vereins?

ALTE HERREN
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Auf das erste gemeinsame Trai-
ning mussten wir fast ein hal-
bes Jahr lang warten. Es fand 
schließlich im dritten Anlauf am 
16. Juni statt. Konditionell waren 
die meisten nicht ganz auf der 
Höhe, doch voll motiviert und 
beherzt ging es zur Sache. Erst 
recht nach dem Training beim 
obligatorischen Flüssigkeitsaus-
gleich. Verletzungen blieben an 
diesem Tage glücklicherweise 
aus.

Spiele? Von den ursprünglich 
11 geplanten Spielen für 2021, 
konnten letzten Endes nur 2 aus-
getragen werden. Zwei weitere 
Partien konnten kurzfristig ange-
setzt werden.

So das erste, welches am 11. 
August stattfand. Ein Heimspiel 
gegen TUSA 06 Düsseldorf, ei-
nem Verein aus der Umgebung 
der Fleher Brücke. Es endete 
mit einem leistungsgerechtem 
3:3, wobei André Becker ein Tor 
und Lars Giesen zwei Tore bei-
steuerten. Zwei Wochen später 
dann das ungeplante Heimspiel 
gegen Rommerskirchen, wurde 
sang und klanglos mit 7:0 abge-

geben…eher nicht lustig, insbe-
sondere da die Alten Herren der 
Gäste das Prädikat „alt“ kaum 
verdient hatten!

Am 08. September ging es zum 
Rückspiel gegen TUSA 06, wel-
ches mit 5:0 deutlich an die 
Heimmannschaft ging und unse-
rem Hansa auch noch ein stark 
angeschwollenes Auge bescher-
te.

Danach folgten noch zwei Spie-
le. Am 13. Oktober unser Gast-
spiel in Delrath gegen den SSV. 
Dort nahmen wir Revanche für 
die 2020-Pleite und gewannen 
dieses Mal deutlich mit 5:1. 

Und das letzte Spiel dann in 
Hülchrath am 17. November, 
welches sehr eng war und am 
Ende mit 6:5 an die Hülchrather 
ging.

Turniere? Immer wieder eine 
tolle Möglichkeit für das Mitei-
nander. Neben der Absage des 
eigenen Hallenturniers und des 
Delrather Kleinfeldturniers, war 
gewiss die Absage des Jubilä-
umsturniers zum 40-jährigen 
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Bestehen der Alten Herren in 
Zons besonders schmerzhaft. 
Einen gewissen Ausgleich dafür 
bot das Seppi-Turnier in Weck-
hoven, welches am 03. Septem-
ber ausgetragen wurde. Mit dem 
dort belegten 3-ten Platz haben 
wir den Gerd-Externest-Wander-
pokal anderen überlassen, was 
der Stimmung jedoch keinen 
Abbruch getan hat. Turniere sind 
doch etwas Besonderes.

Erfreulich war auch die Entwick-
lung unseres Mitgliedbestandes. 
Derzeit zählen wir 22 aktive und 
10 passive Mitglieder. Wir freu-
en uns sehr über die Verstärkung 
durch die Neuzugänge André 
Becker, René Schmitz und André 
Grunzel. Darüber hinaus durften 
wir Daniel Azinović zur Geburt 
seines Sohnes Lukas gratulie-
ren, auf dessen Verstärkung wir 
ab 2050 jetzt schon bauen….

Für 2022 haben wir bisher 9 Spie-
le und ein besonderes Turnier 
im Kalender vermerkt. Dieses 
Turnier - ein Elferturnier - wird in 
Düsseldorf mit 40 Mannschaften 
im WM-Modus ausgetragen. Ein 
mit Spannung erwartetes Event, 

welches verspricht eine große 
Gaudi zu werden.

Es soll besonders hervorgeho-
ben werden, dass wir die neue 
Saison im neuen, von der Firma 
Becker und Schmitz gesponsor-
ten, Gewand starten werden, 
siehe Bild. Herzlichsten Dank 
an die Sponsoren André Becker 
und René Schmitz.

Und zu guter Letzt gilt unser 
Dank natürlich auch unserem 
Vorstandstrio: Jürgen Kruse (1. 
Vorsitzender), Markus Stöcker 
(Stellv. und Spielbetriebsmana-

Unser neuer Trikotsatz präsentiert von 
René Schmitz, Adi Ritterbach, Jürgen Kru-
se, Kalle Güsgen, André Becker (Foto: VdS)
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ger) sowie Kalle Güsgen (Kas-
sierer) für ihre hervorragende 
Arbeit und ihre Freizeit, die sie 
dafür opferten. Echt große Klas-
se! 

Das können wir ihnen während 
der auf den 29. März terminier-
ten Jahreshauptversammlung 
2022 auch persönlich sagen.

Wie wird das Pandemiejahr 3.0 
sonst noch? Wir hoffen auf Bes-

serung, verdient hätten wir es 
gewiss alle.

In diesem Sinne – allen ein Glück 
Auf!

J. Beuler, H. Kostyra, T. Müller, 
M. Stöcker

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister

HISTÖRCHEN

INTERVIEW MIT FRANCO 
MILANO

Echo: Hallo Franco, bitte 
stell dich kurz unseren Le-
sern vor.

Franco: Hallo zusammen, mein 
Name ist Franco Milano, bin am 
12.11.1972 geboren, verheiratet 
und habe zwei Töchter: Alina 
und Stella. Wir leben in Stürzel-
berg.

Echo: Seit wann spielst du 
Fußball und vor allem bei 
welchen Vereinen hast du 
dies ausgeübt? Wie bist du 
zum VdS gekommen?

Franco: Ich habe das Fußball-
spielen mit sieben Jahren in 
Horrem angefangen und von 
dort aus ging es in die C-Jugend 
von Bayer 04 Leverkusen. Da-
nach ging es zum TSV Bayer 
Dormagen in die B-Jugend, wo 
ich Torschützenkönig wurde. 
Das machte Fortuna Düsseldorf 

auf mich aufmerksam. Weiter 
ging meine Reise dann über 
den TUS Hackenbroich, den VdS 
Nievenheim und die Rheinwacht 
Stürzelberg zum FC Zons, wo ich 
auch heute noch aktiv, mit stol-
zen 49 Jahren, spiele. 

Echo: Welche Positionen 
hast du beim VdS gespielt?

Franco: Soweit ich mich noch 
erinnern kann, habe ich im 
Sturm angefangen und bin dann 
irgendwann im zentralen Mittel-
feld gelandet.

Franco Milano (Foto: VdS)
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Echo: Was waren deine 
schönsten Ereignisse beim 
VdS?

Franco: Der Aufstieg in die Be-
zirksliga und definitiv all die Jah-
re beim VdS.

Echo: Welche war die beste 
Mannschaftsparty, die du er-
leben durftest?

Franco: Da ich schon lange Fuß-
ball spiele und einige Aufstiege 

mit erleben durfte ist jedes Auf-
stiegspartie einfach nur geil.

Echo: Was machst du in dei-
ner Freizeit?

Franco: Da ich ja immer noch 
aktiv Fußball spiele und viel mit 
meinem Oldtimer Auto an die 
Mosel fahre genieße ich mein 
Leben in vollen Zügen.

Franco Milano im Spiel gegen Gohr in der Saison 1999/2000 (Foto: NGZ)
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de

Echo: Hast du noch Kontakt 
zu deinen Mannschaftska-
meraden von früher?

Franco: Auf jeden Fall! Es sind 
so einige die man immer mal 
wieder sieht oder auch trifft. Das 
ist einfach nur herrlich!

Echo: Zum Schluss, was 
wünschst du Dir, deiner 
Mannschaft von früher und 
plant ihr was für 2022?

Franco: Ich wünsche allen, 
dass sie gesund bleiben und ein 
glückliches Leben führen. Zu-
dem hoffe ich auf ein baldiges 
Wiedersehen. Auch nochmal ein 
besonderer Dank an Daniel Ha-
kelberg. 

Das Interview führte  
Daniel Hakelberg

Info von der Redaktion: Das 
Heimspiel gegen den FC Zons 
findet am 06.03. um 15:00Uhr 
statt.

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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Solar
Frank Arntz

Salvatorstraße 30, 41542 Dormagen
Telefon: 02133/5364392

Mobil: 0177/2736047
E-Mail: info@arntz-dormagen.de
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ABSCHIED VON WALDI –  
EINEM URGESTEIN IM VDS

Er kam als Fremder und ging als 
Freund. Am 09.12.2021 ist un-
ser ältestes Vereinsmitglied und 
Ehrenmitglied Waldemar Pis-
sowotzki im Alter von 87 Jahren 
für immer von uns gegangen.

Waldi, wie alle ihn liebevoll 
nannten, wurde 1934 in Ruh-
den in Ostpreußen geboren. Im 
Winter 1944 floh er, wie so vie-
le Deutsche, mit seiner Familie 
aus seiner Heimat Ostpreußen 
in den Westen Deutschlands. In 
der Gaststätte Mehl fanden die 
Pissowotzkis unter dem Dach ihr 
erste Bleibe in Nievenheim. Sie 
wurden dann hier auch ansässig 
und schnell fand Waldi Freunde. 
Im Jahr 1946 schloss er sich dem 
VdS Nievenheim an und war 
von da an fest mit unserem Ort 
Nievenheim verbunden. 1962 
heiratete er Anni Heinrichs aus 

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

Nievenheim. Aus der Ehe gin-
gen die Söhne Klaus und Rainer 
hervor. Sein Enkel Philipp spielt 
heute in der 3. Senionrenmann-
schaft des VdS.

Bei den Sportfreunden spielte er 
ab der D-Jugend den linken Ver-
teidiger. Im Jahr 1950 wurde er 
mit der A-Jugend Gruppenmeis-
ter und die Mannschaft wäre 
auch sicher Kreismeister gewor-
den, wenn man einen Trainer 
gehabt hätte. Auch nach seiner 
aktiven Zeit ist Waldi dem Vds 

Waldemar Pissowotzki (Foto: VdS)
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

treu geblieben, so war er immer 
ein gern gesehener Gast bei den 
Heimspielen der 1. Mannschaft 
an der Südstraße und den Ver-
anstaltungen der 1957 gegrün-
deten Alten-Herren. Im letzten 
Jahr wurde er für 75 Jahre Mit-
gliedschaft im VdS mit einer Ur-
kunde geehrt.

Auch im Schützenwesen war 
Waldi sehr aktiv. In die St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft 
ist Waldi im Jahr 1955 eingetre-
ten. Als Mitglied im Zug „Treue 
Freunde“ war er Mitglied im 
Nievenheimer Jägerbataillon. 

Dort war er immer ein sehr an-
genehmer und ruhiger Mensch, 
der seine Meinung auf Ver-
sammlungen gut zu vertreten 
wusste. Diese symphytische ru-
hige Art war sehr oft hilfreich, 
bei den Versammlungen hitzige 
Debatten wieder einzufangen. 
Für seine Verdienste um unser 
Doppeldorf Nievenheim und 
Ückerath wurde Waldi 1992 mit 
dem Verdienstorden der Bruder-
schaft geehrt. Im Jahr 1998 folge 
das Silberne Verdienstkreuz und 
2007 zeichnete ihn der Bund der 
historischen Deutschen Schüt-
zenbruderschaften mit dem ho-
hen Bruderschaftsorden aus. 52 
Jahre führte Waldi seinen Zug 
„Treue Freunde“ als Zugführer 
an und hat bis zuletzt die Veran-
staltungen der Bruderschaft und 
des Jägerbataillons besucht.

Am 23. Dezember 2021 haben 
sich Waldi zu Ehren auf dem 
Nievenheimer Friedhof eine 
große Schar von Trauergästen, 
darunter viele Schützen und 
Sportfreunde, denen er so lange 
die Treue gehalten hat, versam-
melt, um Waldi auf seinem letz-
ten Weg zu begleiten und ihm 

Alte Herren 1965 (Foto: VdS)

von links: Schillings, Amel, Püllen, Güsgen, 
Pissowotzki, W. Birkmann, Jöpkens, Brand, 
Baum, Rentergent, H. Birkmann.



4242

7 17 23 25 2911

ein letztes Lebewohl zu sagen. 
Danke Waldi, dass du zu bei uns 
warst, dass wir mit dir feiern und 
lachen durften. Mach‘s gut, Wal-
di, wir werden dir immer ein eh-
rendes Andenken bewahren und 
dich nie vergessen.

Stefan Vogel

C- Jugendmannschaft Saison 1948-1949 
(Foto: VdS)

Zweite Mannschaft 1954 (Foto: VdS)

Obere Reihe von links: Totzke, Krüger, W. Birkmann, Feiser, Daverzhofen

Untere Reihe von links: Engels, Popowski, Güsgen, K. Hackbarth, Ulrich, Pissowotzki
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MEHR VDS

10 JAHRE FUSSBALL-ECHO 
– EIN RÜCKBLICK

Kinder wie die Zeit vergeht. So 
ist es doch im Februar 2022 zehn 
lange Jahre her, seit unsere über 
alles geliebte Stadionzeitung 
„Fußball-Echo“ das Licht der 
Welt erblickte. Wie alles begann: 
Es war im Herbst 2011. Der da-
malige Vorsitzende Wolfgang 
Schmitz hatte die Idee, eine ver-
einseigene Stadionzeitung ins 
Leben zu rufen. Somit lud er die 
Herren Edgar Beuler, Klaus Sem-
melmann und Gregor Schwer-
mer ein, um seine Idee in die Tat 
umzusetzen. Somit kann man 
zu Recht sagen, dass Wolfgang 
Schmitz der Vater unseres heu-
tigen Fußballechos ist.  Aber al-
ler Anfang war schwer. Themen 
wie Häufigkeit der Erscheinung, 
Auflagenhöhen, Formatgröße, 
Art der Ausgaben bis hin zu 
Werbeanzeigen standen zur Dis-
kussion. Und so stellte man fest, 
man auch nach weiteren Treffen 
eigentlich nicht so richtig voran. 

Es fehlte der Mann vom Fach. 
Nach langem hin- und her über-
legen hatte man schließlich die 
entscheidende Idee: Warum in 
die Ferne schweifen, wenn das 
Gute liegt so nah. Georg Funck, 
zu dieser Zeit Jugendleiter beim 
VdS, war der Mann vom Fach 
den man für die Umsetzung des 
Projektes benötigte. Marketing 
und Printmedien gehörten zu 
seinem beruflichen Tagesge-
schäft. Georg Funck war es, der 
unserem Fußballecho letztend-
lich das Gesicht gab. Mit ihm 
wurden Rubriken kreiert, das 
Layout gestaltet, Werbeanzei-
genpreise in Formatgröße und 
Preis verabschiedet, ein Redak-
tionsteam festgelegt und Vie-
les mehr in die Wege geleitet.  

Die Männer der ersten Stunde

(Grafik: Stefan Vogel)
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Schwermer sehr hilfreich beim 
Erstellen der VdS-Chronik zum 
100jährigen Vereinsjubiläum. 
Stefan Schnabel, der die Schnitt-
stelle zur Druckerei ist, bereitet 
die Artikel und Fotos auf, layou-
tet das Echo und bringt es in die 
endgültige Form für den Druck. 
Stefan Schnabel, ein Mitstreiter 
der ersten Stunde, ist bis heute 
aktiv dabei. Aktuell gehören dem 
aktiven Echoteam u.a. an: Nils 
Giesen, Siegfried Ritterbach, 
Stefan Vogel, Daniel Hakelberg, 
Heinrich Kostyra, Sarah Papen-
dick, Tabea Dappen, Caroline 

Edgar Beuler und Gregor 
Schwermer bildeten das ers-
te Redaktionsteam. Sie gingen 
mit viel Engagement und Spaß 
an ihre Arbeit. Sie arbeiteten 71 
Ausgaben lang eng zusammen 
und haben mit viel Liebe das 
Material zusammengetragen 
und die Artikel für die einzelnen 
Rubriken verfasst. Das Echo ver-
half dem Verein über die vielen 
Jahre zu einem umfangreichen 
Bilderarchiv, von den Anfängen 
unseres Vereins bis heute. Be-
sonders die Artikel aus der Ru-
brik „Histörchen“ waren Gregor 

Das aktuelle Redaktionsteam (Grafik: Stefan Vogel)
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das nächste Echo?“ eine Frage, 
die das Redaktionsteam stets 
erfreut und ihnen zeigt, wie gut 
das Fußballecho auch nach zehn 
Jahren bei der Bevölkerung im-
mer noch ankommt. 

Stefan Vogel

Kulartz, Sascha Pelka, Christoph 
Schlimgen und Stefan Schnabel. 
Die erste Ausgabe des Fußbal-
lechos erschien im Februar 2012. 
Das Fußballecho hat eine Aufla-
gehöhe von 1.000 Stück und ein 
DINA 5-Format, erscheint bis zu 
zehn Mal im Jahr und hat eine 
Seitenanzahl von rund 48 Sei-
ten. Das Fußballecho, mit dem 
Charakter eines Magazins, wur-
de im Verlauf der letzten zehn 
Jahre zu einem echten Erfolg, 
das außerhalb von Nievenheim 
seines gleichen sucht. Die Le-
ser, die nicht nur aus den Reihen 
des Fußballs kommen, freuen 
sich stets auf jede neue Ausga-
be die erscheint. „Wann kommt 

Gregor Schwermer im Interview mit 
Thorsten Hosbach (Foto: VdS)

Echoausgaben (Foto: VdS)



4646

7 17 23 25 2911

IMPRESSUM

HERAUSGEBER

VdS 1920 Nievenheim e.V.
Am Sportplatz 41
41542 Dormagen

VERTRETEN DURCH

Vorstand:
Siegfried Ritterbach

Nils Giesen
Mathias Rakow

KONTAKT

Tel.: 02133-91582
redaktion@vds-nievenheim.de

REGISTEREINTRAG

Eintragung im Vereinsregister. 
Registergericht: AG Neuss

Registernummer: 345

INHALTSVERANTWORTLICHE

Redaktion u. Lektorat: 
 Tabea Dappen, Nils Giesen,  

Daniel Hakelberg, Heinrich Kostyra,  
Sarah Papendick, Sascha Pelka,  

Siegfried Ritterbach,  
Christoph Schlimgen und Stefan Vogel

Konzept, Grafik, Satz: 
Georg Funck und Stefan Schnabel 

Druck: 
Häuser KG, Köln

Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 
01.01.2019, erhältlich über  

werbung@vds-nievenheim.de
www.vds-nievenheim.de

7 17 23 2511

RUND 50 HUNDEHAUFEN 
AM SPORTPLATZ

Wie der Rheinische Anzeiger in 
seiner Ausgabe Nr. 1 am 03.01.22 
berichtete, bietet sich in einem 
Grünstreifen am Sportplatz ein 
ekeliges Bild. An der Ecke Süd-
straße/Am Sportplatz liegen auf 
einem Teilstück von etwa 10 Me-
tern mehr als 50 Hundehaufen, 
die von einem Anwohner mit 
Fähnchen markiert wurden, um 
auf den unhaltbaren Zustand 
hinzuweisen. In NRW werden 
solche Vergehen mit bis zu 100 
Euro Bußgeld geahndet. Auf-
merksame Zeugen können sich 
an das Ordnungsamt wenden.

Text & Foto: Holger Pissowotzki

ZU GUTER LETZT
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